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Ausschnitt, vgl. Straßenverzeichnis Hemau, H 5 – H 6 

„Fichten-, Tannenstraße, Ulmenweg“, Ausschnitt 

 

Ordnungsname ohne ortsgeschichtlichen oder topographischen Be-

zug zum näheren Umfeld mit Ausnahme der ringsum verlaufenden 

Parallel- und Querstraßen mit ebenfalls botanischen Bezeichnungen:   
 

(→Birken-), →Fichten-, (→Lärchen-,  →Linden-), →Ulmenweg. 
 

Die einzelnen Straßen schließen sich somit ordnungsgliedernd zu ei-

ner einheitlichen Gruppe zusammen, die als kennzeichnendes Merk-

mal „Baumarten“ beinhaltet. 

Möglicherweise nimmt die Benennung der einzelnen Straßen nach 

Baumarten ihren Ausgangspunkt von der → Birkenstraße; immerhin 

wurde diese innerhalb der Gruppe als „Erstbezeichnung“ (1965) ein-

geführt, außerdem hat einzig und allein dieser Name einen histori-

schen Vorläufer (sog. „Birken-Steig“), auf den nach Einsichtnahme 

älterer Stadtpläne vielleicht zurückgegriffen wurde, wie es bei der 

Vergabe von Straßennamen auch sonst sehr häufig zu beobachten ist, 

so etwa im Falle der → Straßäcker: 
 

„Nach Einsichtnahme alter Stadtpläne und historischer Gebietsbezeichnungen 

 mit den möglichen Straßennamen wie „Oberes Straßfeld“, „Hochspitze“,  

„Große Probstei-Breiten“, „Birckenäcker“  wurde beschlossen, den Namen  

„Straßäcker“ zu verleihen“. (Stadtratsbeschluss 2006, Zitat) 
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